
sehet hirr!
Jetzt ist die Zeit um Eure eigenen Inte-

ressen zu studireii!
dankbar für genossene Gunst

uud HHeud auf ci'.ie Lcrinehrung dcrfctt'cn in zu
lmift, wünschcn Etlch die Anzcige zu machen»
vast sie bereit sind Euch mit irgend einer Art von
ZAerbau-Geräthschaftcn zu versehen, von einer ge-
Whnlichen Heugabel hinauf bis zu einer gußeiser-
nen Feldwalze. Unser Etubliscment findet inaii

. No. West-Hamilton Straße,
eine kurze Strecke oberhalb Hagenbnch's Gast-
W>?, und ist wohlbekannt als Powell'» alter

ftre Freunde zu aecoimnodlren niif irgend einem

Artikel in unserm Fache, und nichtS wird gefordert
fllr'däS Zeigen nnferes Stocks, welcher besteht aus
einer Verschiedenheit von

Prouty's Patent Premium Pflügen,
«imlich : Patent Eentre Zug-Pflüge; felbstschär-
fendr do.; doppel Mouidboard do; verbesserte
Side Hill do.; Premium Subfoie do.; Michi-
gon doppel do.; Bcitlcr'ö berühmterWelfchkorn-
pflug, nebst ander» von verschiedener Construction
etc. Welschkorn- und Krntzcn-Mahler für Pferde -

giwalten, NZclschkornpflanzcr, Fnttersclfticidcr für
Hand oder Pfcrdcgewalt und Welschkornschäler
das nämliche, Kleemaschinen zur Saamenreinigung,

hesscrte Erntcmaschiiicn, Premium Saamendrills,
und Pfcrdcgewalten und Dreschmaschinen für l
bis 4 Pferde, mit ganz eisernen Cylinders nach
tjuem verbesserten Plan, mit Patent Premium!
Schüttler, welcher operirt ohne mit der Maschim
verbunden zu sein außer durch einen kleinen Sträv !
öder Belt. Wir haben ebenfalls erhalten ein
allSgcsuchtcS Assortement von

Ga'ten- und andern Sämereien
vsn Withersfield, Conn., dcm bcrühmtcstejrOrt
IN der Union für die Eultivirung von allcchand
werthvollcn Saamenarten. Wir ersuchen Alle nn-
fern'Stock zu untcrsuchcn und fühlen überzeugt daß !
wir den Allergenanesten zufrieden stellen könilen.

Welcome B. Powell,
Ä. I. Hagenbuch.

Allentown, Melrz 8,1853. »qlI

Kurire dich selbsd!
DerTaschen-Eseulapius,

oder: Jedermann sein eigner Arzt.

stich
then gcdcnkcn. Von

William Aoung, O.
Kein Vater sollte sich schäme» feinem Kinde ein

Eremplar de« .ESculapius zu gcbcn. E« kann da-
durch von cinem frühen Grabe gerettet werden. Kein
Jiingling oder Jungfrau follic indcn Ehestand trctcn,
oluie d»m Taschen Esculapius gelesen zu haben. Nie-

schnierz, unruhigen Nachten, nervösen Gefühlen oder
andern dvSvcptischcn Sensationen, sollte einen Angcn-
blick länger säumen den Esculapius zu lesen. Haben
VcrHeiearhctc oder llnverheirathete irgend ein gehei-
mes Uebel, leset diese« nützliche Buch, indem e? schon
Tausende solcher Unglücklichen aus dcm Todesrachengerissen hat.

IN-Wcr 25 Ecnts in einem Briefe sendet, erhi'lt!
Em Ercinplar dieses Ruches durch die Post zugesandt,

Wdr Gr.! p«stsrci:
, Dr. Wm. Glonns,

No. Spruce St., Philadel chia. j
Gevtember!4, nqlJ

An die

Kürger von Melltown.
A. L. Hickey und Co., No. l iF EHcsnnt

Straße, obcrhalb dcr Sechsten, Philadelphia, ha
ben jetzt auf Hand eins der größten, wohlfeilsten
und verschiedenartigsten AssortementS von ihren
verbeßerten Stahlspring Sohllcder Trunks
oder Koffern, das je dem Publikum offerirt wur- >
de, mit einem prächtigen Artikel von leichten Sohl-!
Leder Trunks, Carpet nnd Leder BagS zum Nciscn l
in Europa. Ebenfalls, ein splcndidcs Assortement!
vöit Ladies Dreß Trunks, Bonnet Boxes, etc.
etc., verschieden im Preis von Z bis ."0 Thaler,
nebst einer großen Verschiedenheit von Hobby Hör- j
seS, Propellers, Gigs u. f. w.

Alle obigen Artikel verkaufen wir niedrijsfür l
Cäsch, Nüst bei uns an.

Preis-Medallion erhalten bei dcr Welt-Fair in!
London in 1851.

A. L. Hickey und Co.
No. 146 ChesnulStraj/e, Philadelphia.

Mai 11. 18öt. ngl'.M

Privat-Verkant
von schätzbarem Stadt Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hiemit durch privat
Hinsel zum Verkauf an, nachfolgend beschriebenes
Stadt Eigenthum, >vie folgt -

No» l?Eine schätzbare Lotte Grund,
gxlegen in der Linden Straße dcr Stadt Allcn-
tonm, gränzend nördlich an eine öffentliche Alle?,
Wich an N0.2, südlich an die besagte Linden
Straße und westlich an eine Lotte von William
H. Scip; enthaltend in dcr Front an besagter Lin-
den Straße 35 Fuß und in der Ticfe L3Ü Fuß-
Darauf ist errichtet

Ein zweistöckiges FrämhauS,
Stallung und andere nöthige Auf-

Das Wasser ist bcgucm
beim H.ruse und die Lotte mit Allerlei Obstaite»
angepflanzt.

No. 2?Eine Lotte Grund,
gelegen ebenfalls in der besagten Linden Straße,
gränzend nördlich an eine öffentliche Allcy,östlich
an eine Lotte von William'Michael, südlich an die
L'nden Straße und westlich an No. 1 z enthaltend
in der Front au besagter binden Straße Fuß
uj>d m tc>! Liefe 230 Fuß. Die LerbWrungen
siud

Ein zweistöckiges Främhaus,
Stalllmg und and«?d nöthige Aus-

Das Wa?er ist bequem
bei», Hause und die Lotte gut mit Obst ange-

Ejj ist die« das Eigenthum des Hrn. John
L« va «, und wird an annehmbaren Bedingun-
gen verkaust werden. Ein gutes Necht und Besip

kaM bis den Iste« nächsten April gegeben werden.
Dttt Nähere zu erfahren in der Dnickeret des Re-
publikaners bei M

JameS W. Wilson.
«A«i 28. iigli»

Eine-Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

Dov.Vebeüöol? Wüearröp

Unterzeichncten wollten ehrerbiNigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß-sie ihre

Teppich-Weberei und Farberei
auf die Lst Seite dcr Nord kten Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagenbuch'ö Gasthauseverlegt habe», und daß sie sich nun in ihrem neuen
Loeale auf die beste Manier eingerichtet haben,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halte» im-
mer zum Verkauf und verftrtigcn gleichfalls aus
Bestellung

A lle' Arten Teppich e
die nur verlangt werden können, und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs Oders als von erster Güte fein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
bcsorgt.

Die Färberei

ten keinen in diesem Eaunty werden
indem sie überzengt fühlen daß sie in allcn
Farben vollkommene Zufriedenheit geben kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut.

Sie sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrcm ucucn Locale aufei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schone Arbeiten, und pünktliche
Abwartnng ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werden. Vcrgeßt es nicht, ihre Werkstätte
ist in dcr Nord Lten Straße Isie Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals Hubers) Stohr.

Jonathan Meahd,
William Wieand.

Allcntaun, April !2, !854. nqbv

Zink-Farbe.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweisi, und

frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die Neu-Jersey Zink-Compagnie, wel-

che ihrc Werte senr vergrößert und die Oualitat ihrer
Produlte verieperr hat. ist immer bereit Bestellungen

B or z ü glichen Farbe n.

French und N ichards,
L>. W. Ccke dcr Illlcn und Z .arkt-Ziraßen, Pdilad.April 12. - nqNM

Wieder K 5 Votier,
No. West-Hamilton St., Allentown,

Sind für bishcr crhaltcne fundst!,ast im Huthan-
del jehr dankbar und hoffen durch strengeZlnfinerk'
famkeit auf i!>r Geschäft und durch jede mögliche Zu
voekomnienheit sich cine Zortschnng der so liberal ge-nosseucn Gunst zuzusichern, Sie wünsche» den, Pub.
likum dic Thaisachc zu Gcmüll)e zu führen, daß sie
Beide

Praktische Hutmacher
si»d und eine lang- Lehrzeit ausgestanden haben, und
dalier ihr Geschäft durchgängig anstehen in all deßen
verschiedene» Zweigen. Sie verfertigen Hütc die kei-
neu i»! Marttc hiniaiistehen und ncch ?cn bijZcl wohl-
feiler," dieweil sie ihr Material von den Importeur?
für Cäsch lauft» und einen groScn Theil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, fr
konneu sie assorden an kleinen Profilen zu verkaufen:
und weil sie ihr' Handwerk verstehen, so halten sie nur
gute Arbeiter, dieses sind einige der Ursachen, warum
man öfters die Nem.liiuig hört, daß Wieder undBoyer so schene Hille für so'

Erstaunlich billig-'Preise
oerkaufen. Sie haben iuinier die neuesten Philadel-
phier und Neu: orker Swles auf Hand, so daß Nie-mand bang m sein braucht, einen altmodigen Hut an-

Just ruft bei unS an, es inach! kein Unterschied wie
euer Kovs s>cfcrin« ist, wir versichern euch von einem
??it" in unserm groiicn Assortement, es ist immer ein

Sandstohrhalter sind besonders ersucht bei uns an-
anrufen, indem wir ihnen Hüte und Kaxpcn wohlfei-
ler als die Wohlfeilsten verkaufen kennen. Ein große?
?lssortemei>t von allerhand Strohgiliern ist ebenfall?
iliuner auf Hand.

Februar 17>,1gZ4. nqll

ASZe ss «O sz s.
No. I. Ost-Hamillm, Straße, am Markt-

Viereck, Allentown, Pa.

u!.-! tt L obige Ivohlbekanntc
BADZI belogen hat.

unlängst noch

theile dar für den Reifenden und ÄeschäftSmann'wie
Der Wirth gedenkt weder Mühe »och Kesten zusparen, um allen Einkehrenden die beste Zufrieden-

heit z» geben.
Charles Ihne.

Allentown, sseb. 8. 185!. nq?

Kurze Erklärung
des

Kleinen Catechismus
Dr. Martin Luthers,

mit beigefügten Bibelstclle» zum Gebrauch in Fa-
milien, für Eoufirniandcn-Unterricht, Eatechisa-
tiv»! Sonntagsschulen u. s. 112.?Von Pastor W.
I.Mann.

Zu haben für 25, Cents das Stück bei
Keck, Guth und Trexler.

An Aeyte, Stohrhaltcr,
und Kranke!

?llde?lrten von Drug«, und Medizinen, worunter
besonders zu empfehlen sind, Wurmkuchen und Sn-
rup, ein unfehlbares Mittel er Abtreibung dcr Wllr

W to' N -!l.

"

'
"

J'^.Moftr^
An Hausfrauen !

Back-Soda, von vorzüglicher Güte, Wasch-Soda,
Potasche und Soda-?lsche zum Scifenkochen, zu haben
bei I. V. Mose r.

»en bei
"

I. M»se r.

tikel, wegen Sicherheit, schönem dicht und Rein-
lichkeit, wie auch Schmalz-Lampen von dcr besten Art,
zu haben bei I. V. Moser.

stocke, Lichlscheeren Bratpfannen,' Bügeleisen und
andere zur Hauseimichtung gehöriae ?lrtikel zu haben
bei - Moser.

An Bau l e u.t e!
NÄgel, Fensterglas, Farbe, gckochtcs und rohes

Leinöl, lschlösser, Bandcn, Schraubcn, Riegel und
alle andere zum Bauen nöthigen Eiscnwaaren zu ha-
ben bei I. B. M o s c r.

An Kabi netmacher!
V cncrc. Ei» prZchligcs Assortenicnt von Ma-

boganv-Venere, »nd Einfafmngen, wie auch anderc zu

An Sägmüllcr und Bauern !

je» Art, Schaufeln von allen Arten, Spcrrkcttcn,
Vrustkettcn, Halfterketten. Kühkcltcn, Keltensträngi.
Tiebe und viele andrer Zlrlikcl für Bauern, zu ha-
ben bei

"

I. B. M o 112 c r.

Än Zimmerleute, Schreiner und andere
Holzarbeiter! .

Ein gutes Assortement von Hobcln, Sagen, Boh-
rn», Meiseln, Schneidemesser, Aerre, Breitbcile,
Miihlniacherbeile, Lcrel, Baukschraube», u. dgl. zu
haben bei I. B. Mo se r.

A n S ch Nl i e d e!
Hufnägel von der besten Art, Hufraspeln, Feilen u.

dgl. zu haben bei I. B. Moser

A nSchu h IN acher !

Sticftlhölzer, Schnhleiste, alle Arten von Moraceo
A'der, -Orahtgarn, hölzerne uud eiserne Nagcl, Pech,

A n Maurer!
Mauerkellen, Pflasterung-Kellen, Siebe, Pflasterer

bei
'

J.B. Moser.

Wc^düeeö»
Ein schönes Assortement von großen und kleinen

WaiterS soeben erhalten und zu verkaufen bei
Jol>n B. Moser.

Doctor V. OZrcen'S
Drygenatcd Magen-BittcrS, zur Hcilung von

DySpepsia, schwachen Magen u. allgemeine
che, zu haben bei

John B. Moser,

stricke.
Brunnenstricke, von Seegras und Russischen

Hanf gemacht, sind zu haben bei
John V. Moser.

Sensen! Sensen!
Steiermark« und deutsche Grassensen,'engli-

sche Frucht- und Grassenscn, zu haben bei
I o h n B. M o s e r.

Gewitterruthen Spitzen
und Glasknöpse für GenHtcrnitKcn, zu haben bet

Iv h n B. M o 112 e r.
Allentown, Mai 31. ng3m

Werden verlangt:
Zw« Schuhmacher-Gesellen, einer für

Weibsarbcit und einer für Flicken, ,c.?

Obige Gesellen werden verlangt bei dem
an dem Schuh-Stohr

zum Schild des großen Schuh, nahe dem Court-
Hause in Allentown. Da ist auch der Plap wo
innrer eine große Auswahl von fertigen Stiefeln
und Schuhen wohlfeil zum Verkauf gehalten wer-
dsn. Rufet an bei

"Jonathan Reichard.
Juli 12. nq3m

Nehmt Obacht.
Geöffnet wurde ein großer neucr wohlfeiler

Flauer, Futter, Frucht und Groze-
rie Stohr in der Bten Straße, einige Thüren
unterhalb Stopp's Stohr.

G. H. Reber.
Allentown, Juli 12. »Kni

'Gesellschasts - Auflösung.

Stadt Allcntaun, uutcr der Firma von Good
und Troxell bestandene HandelS-Firma, in
dem Kaufmanns-Schneidcr-Gcfchäst, am Il>. Ju-
li durch beiderseitige Einwilligung aufgelöst wor
den ist. Alle dicjemgcn welche noch an besagte

Monaten bei Aaron Troxell anzurufen und abzu-
bezahlen, und Solche die »och rechtmäßige Forde-
rungen haben, belieben solche sogleich einzuhändi-
gen. F r a n c is I. G o o d.

A a r o n T r o x e 11.

Oic Geschäfte
werden ain alten Standplatze am südwestlichen
Ecke dcr tZteii und Hamilton Straßen, durch den

viele Kunden ansprechen zu sehen, welche er alle
nach Wunsche zu bedienen im Stande ist, indem fei-
ne Arbeiten von erster Güte und seine Prciße ganz
billig fein sollen.

Aaron Trorell.
Juli 12, lBst. ngim

Brother Jonathans
von Neuyork, sowie von Kaiser Napoleon, Czar
Nicholas, dem türkischen Sultan etc.

Deutsche
Heiraths-Scheine,

zu verkaufen im Buchstohr zum ?Lecha Patriot.'

Teppichweberei und Mberei
des

Charles Wieand
In der Stadt Allcntaun.

Unterzeichneter findet sich veranlaßt, dem Wun-
sche gemäß dcr schon wenigstens ll)Jahre ausge-
sprochen wurde?und deswegen weil es hier noch
andere Teppichweber gibt, die seinen Zunamen ha
ben ?eine Bekanntmachung zu veröffentlichen, wo-
rin dcm Publikum angezeigt wird, daß er die

Teppichweberei und Färberei
noch immer an, alten Standplätze auf der West-
seite der »ten Straße und zwar ganz dicht bei der
Lutherische» Kirche, fortbetreibt, uno daß er im-
merhin auf die beste Wcise eingerichtet sein wird
»in seine Geschäfte zu betreiben.' Er hält immer
zum Berkauf auf Hand und verfertigt auch pünkt>
lich auf Bestellung

A ll e Sorten Teppiche
die in gewöhnlichem Gebrauch sind, und nur ver-
langt werden können. Dieselbe versichert er auch
zugleich keinen andern nachzustehen, möge» sie auch
immer wo sie wollen, gemacht werde». Eo wird
dafür pünktlich gesorgt daß alle Farben fest sind,
uud es soll daran gar nichts auszusetzen sein. ?

Bestellungen werden pünktlich bcsorgt.

Düe K tr v b e v e ß
wird auch in allcn dcrcn verschiedenen Zweigen be
trieben und er fühlt daß er in diesem Fach eben
falls volle Zufriedenheit geben kann. Kurz er
steht für alle seine Arbeiten gut, und alle"werde»
unter seiner eigenen Aufsicht verfertigt-.

LtzS" Gute Wolle wird zu jeder Zeit im Aus-
tausch für Teppiche angenommen, und dafür dcr
höchste Marktprciß erlaubt.

Er wünscht hier noch zu bemerken, daß er von
Kind auf bei diesem Geschäft war, daß er nun dcr
älteste Teppichweber und Färber ist, oder das
Geschäft länger betreibt als sonst jemand im Caun-
ty. Er hat sein Geschäft von dem alten bekann-
ten Herrn Solo mon HauSma u, dem be
sten und geschicktesten Teppichweber und Färber im
Staat Pennsylvanien erlernt, dessen Erfindung in
den Webstühlen, wonach Teppiche nicht mehr zu-sammen genäht werden brauchen, ziemlich allge-
mein bekannt ist. Diese Webstühle hat er immer
noch im Gebrauch, mit emem Zusatz von neuen
Maschinen, wclche Thatsachcn alle zusammen ge
nvnimen, Jeden versichern müßen, daß er nur erste
Güte Arbeiten liefert.

Es ist schon oft von feinen Kunden gewünscht
worden eine Bekanntmachung von ihm in den Zei-
tungen zu sehen, damit es keine Fehler in dcr lle-
berscndnng von Garn, durch Krämer verordnet,
geben kann. Das Publikum wird darauf auf
merksain gemacht, daß es mehrere Teppichweber
Mieand hier gibt. Krämer nun die natürlich
lhren eigenen Interessen getreu sind, könnten hier
vielleicht Hintergang spielen. Seine Teppiche ha-
ben aber alle seinen Namen nämlich C. Wie and
eingewebet,, und somit kann sich Jcderman über-
zeugen, ob er die Seinigen hat oder nicht.

Da er jcht schon 10 bis 15 Jahre dieses Ge
schäft hier betrieb, und auch lebenslänglich hier ge-
denkt wohnhaft zu bleiben, so versteht es sich von
selbst, daß er alle feine Arbeiten von erster Güte
macht. Und während dem Zeitraum daß er hier
wohnt, haben sich A l l e die Geschäfte mit ihm ge-
trieben habe», überzeugt, daß er ein erster Claße
Arbeiter ist n»d daß alle seine Waaren gut siud.

Seine Prciße sollen in dcr That ganz billig
sein?und waren dies zu jederzeit?so viel so, daß
andere im nämlichen Geschäfte bei ihm vorgespro
chen haben, »nd ihn beschuldigten daß'er zu
wohlfeil verkauft.

Er ist -«herzlich dankbar für genossene liberale
NnterstüMng, und hofft durch billige Preiste, gute
Arbeit und Pünktlichkeit fernerhin'seinen Antheil
der Gunst des Publikums zu genießen, wofür er

Charles Wieand.
April 2». - »gbv

En t lau se n.
MK Es entlief dem Unterzeichneten in der

Stadt Allcntaun vor einigen Tagen ein
-»2 Lehrling zum Schreiner Handwerk, Namens
~L an h" oder Sylvester Kuhns. Dirs
diene also zur Warnung für Jcderman,-ihm nicht?
auf meinen Namen zu leihen oder zn borgen.?
Wer mir ihn wieder zurück bringt, soll als seine
Belohnung seinen "Hintern gekickt" haben, aber
keine weitere Unkosten zurück erstattet bekommen, ?

denn als ein Ochs habe ich ihn angenommen, und
als ein Esel hat er mich verlassen.

EharleS Ouier.
Juli 5. 1854 ?.zürn

Frische Ankunft!

Mcher, Papier und Varietäten.
Wir haben soeben einen großen neuen Einkauf

von allerhand Buchstohr-Artikeln erhalten und la-
den daher Alle ein, seht bei uns anzusprechen und
dieselben zu besehen. Wir fühlen überzeugt daß
sich Jedermann und jede Frau ?Alle die im gering-
sten etwaS aus unserm Fache brauchen, vollständig

stnd
Schön, gut und wohlfeil!

und Packpapier, und alles sonst was man gewöhn
lich in einem Buchstohr zu suchen hat. Kommt
und sehet!

Keck, Guth und Trexler.
Juni 1 . ng?

B l ä n k s!
Blänks, Deeds, MortgageS, n. s. w., schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament?zu verkaufen an de»
rechten Preisen bei

Keck, Guth und Trexler.
Allenkaun, März 15.

"

?Altes und Neues/'

Keck, Guth und Trexler.

Penn solvania

Breinig, Nelizh inid Amnig,
Süd-Ost Ecke dcr 7te» und Hamilton Straße,

Allcnta u n, Pa.
Zcigeii. ihren Freunden, Kunden und dem Publi-

kum überhaupt an, daß sie das

Kaufmannö-'Lchneider-Geschäft
noch imincr an obtnbczcichnrlcr Stelle, nämlich
Wilfon's Ccke, In der Stadt Allcntaun fortbetrei-
ben, und jederzeit bereit sind allen Ansprechenden
im Großen und Kleinen zu dienen. Sie ergrei-
fen hier zugleich diese Gelegenheit ihren zahlreichen
Kunden die Anzeige zu mache», daß sie ihr Ge-
schäft wöchentlich um vieles erweitern, und daß sie
einen

Sehr großen Worrath
von den ncnmvdigstcn Gütrrn, für Frühling und
Sommcr geeignet, neulich eingelegt?ihrem jetzi-
gen große» Stock beigefügt haben und nun völlig
im Staude sind, Jeden der ansprechen »lag, auf
die pünktlichste und billigste Weise, mit Kleider
von jeder Benennung zu versehen. Sie haben
von den vvrnehuislen Gütern, di? irgendwo anzu-
treffen sind, und sie schmeicheln sich so billig vn-
kaufen zu können,.als dies irgend sonstwo in der
Ztadt odcr auf dcm Lande gcschchen lann. Ihr
jitzigcr Stock Waare»!, dcr alles in sich faßt, was
»i einem gut eingerichteten Kletderslohr auzutrcf-
ftn ist, bcstcht zum Theil aus
Tuch von allen Farben und Preisten ; Cas-semere, SatlinetS, Westenzeuge von je-

der Benennung, einschließend schwarze
Satin, sigurkte Cafhmer, Marseilles,
u. s. w., feine Hemden und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatten, Strümpfe,
Hosenträger,

nebst einer großen Verschiedenheit, für die J.il'rS-
zeit paßende, anderer Artikel die zu ihre»! Fache
gehören, zu umständlich alle hier anzuführen.?
Ihr Steck

Lert ige Kleider
der alles in sich faßt, was man nur zu haben ver-
langt, ist groß nnv umfaßcnd?größer als Irgend
ei,r anderer in dieser Stadt?ist nach dcr besten
Aianicr verfertigt, und ist an Schönheit, Wohl-
fcilheit und Dauerhaftigkeit nirgends z« übertref-
fen. Wer bei ihnen anruft kann nicht fehlen, denn
keine andere als gute ~F i t s" werden abgelaßen,
und dies gerade aus solchem Material w.e man's
nur haben w.ll.

K u ndcn - Arbeit
wird wie gewöhnlich die strengste Aufmcrlsamkeit
geschenkt werden, und indem sie selbst praktische
Schneider stnd, und alle Arbeit unter ihrer direk-
ten Aussicht steht, »nd sie keine andere als fertige
Arbeiter beschäftigen, so Hessen sie innncrhin in al-
len Hinsichten völlige Zufriedenheit geben zu lön-

Dankbar für die ihnen bisher zu Theil gewor-
dene Umerstilyung, hoffen sie durch Pünktlichkeit
und Fleiß, sowie auch gute und billige Arbeit, sich
fernerhin des Zutrauens des Publikums würdig
zu machen.

Stohrhaltcr im Lande welche irgend etwas
beim Große» zu' kaufe» wünschen, können es so
wohlfeil als in Philadelphia oder Neuvork bei ih-
nen erhalten und dazu ncch bcsscr gemacht.

Breinig, Neligh, und Breinig.
Allcntaun, Mai 3. ng3M

"Hu
sicherste, wchlfeilste und beste von allen Husten-

iiiee ijinen im Gebrauch, ist
/nlt.r o uisammengesehter Syrup von

Theer und Wildiir^chcn.

J.L. Ritter,
.

'?ai 17.
'j-).

so willen , c <>e, ?tou»S «nd Lek

Lommer-Zl,
te» :

Herren ?reSH!ite, ?rab, Bieber. Otter etc.

Panamas oon bester O.ualiläl für Herren und

Peddlc do.
Scnneirc do.

'

Voran Ciw ?obbing-Preifen '.'ersorg'.

Unser Stock von

Stöcfcg LZZsd SeHzzhesz

Rufet a» und urtheilet für euch selbst.
Aoung und Leh,

Ost Hamilton Straße, AUcniow».

10 gute Arbeiter
Werden sogleich an der Erz-Grube der Herren
B >' lliet und L.e v an, - Wheithall
Taunschip, Lecha Eaunty, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ein
guter Lohn bezahlt. Es brauchen sich aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an dcr Erzgrube oder an
Balliets Gasthause.

März 29. nqs!M

Mttt^s-Schnl-Mcher.
Kcck, Guth und Trexler.

Joseph Weiss,
Uhrmacher in der Stadt Allentown,
Bedient sich dieser Gelegenheit feinen Freunden

nd einein geehrten Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß er das

Ührmachcr-Gefchäft
noch immer an feinem alten Standplatz? In der
Hamilton-Straße, dcr Odd-Fellow Halle schräg,
gegenüber fortbetreibt, alliro er soeben einen herr-
lichen Stock Gütcr cingclcgt, und immcrfert zum
Verkauf auf Hand halten wird, bestehend aus:

Allen Arten Hausuhren,
Goldenen und silbernen

Sackuhrcn; alle Ar-
ten goldenen, silbernen
und ordinären Brit-

) -.ÄMA len für jedes Alter, al-
le Arten Qhtringe.do.
Fingerringe/ silberne '

und ordinäre Thee- und Suppen-Löf-
fel, und überhaupt Jewelry von jeder
Art, und alle solche Artikel die gewöhn-
in einem solchen Etablißement "gehalten
werden.

Ferner: Ein g rosieS Afs o rtement
Violine n,

Biolinen Bögen, Violin Saiten von den allerbe-
sten, und überhaupt alle TrimmingS für Violi-
nen.

,
piano Fortes:

EbenfallS - Soeben erhalten eine herrlicheAuswahl sehr berühmte Piano Forte S?auch
Melodlans von den besten die in den Ver.
Staaten gemacht werden. AllcS wird an sehr nie-
drigen Prcißcn abgelaßen, mid er steht dafür gut
daß ein jeder Artikel den er verkaust, das ist, fürw,»s er verkauft wird.

LE?"M e s si Ii g n e I n st r u m e n t e wer-
den zu jederzeit auf Bestellung durch ihn erhalten,
und zwar billiger als sie sonstwo gekauft werden

U h r e n - N e p a r i r e n. DiH» Zw«ig
seines Geschäfts wird immer auch noch fortbetrie-
btn, uud zwar auf die kürzeste Anzeige. Darin

.wird besonders viel Sorgfalt verwandt.
Er ist herzlich dankbar für die seit vielen Jah-ren so liberal genossene Unterstützung, und hofft auf

cinc Fortdauer, dcrcn cr sich duich Pünktlichkeit,
Billigkeit nnd die Güte seiner Arbeit würdig zu
machen suchen wird?und eine solche Fortdauer des
Wohlwollens, soll imincr bei ihm in dankbarer Er-
innerung bleiben. »

Joseph Weiß.Jmuarlg. nqIZM

ErhtütunZ der Gesundheit,
Durch den Gebrauch ?en Dr. Friedrich Schlauch'«

u II i v e r sa l - E ss e n z.
Wenn jemalc- eine Medezin dsrch ihrc eigenen Vor-

lüge und guten Eigenschaften einen Ruhm erlangt hat,
d.» Wahrheit verdient, so ist es m» Rech, die

Schlauch's Universal-(sffenz.
D'.ese Meti.in hat die verschiedenartigsten Krank-heiten, denen der menshliche Körper unterworfen ist,

turirt, nachdem dieselben allen angewandten, hcchge-

batteii'. he reiniget da« Blut, ernmtwget
> den Apx.nt, »nd ist silr de» gesundesten Men-
'>hen raiblam in gebrauchen, als eu> Erhaltung»-und

Ii

der Gesundheit.

,'ON rier Tolleren au? l/aneaster gewesen war. UNeracht
t.t dessen konnte sie oersrtlien, vielmehr
wurde es immer schlimmer, b>» sie Dr. Schlauch'«

hn.
?ie Ilrsache'der Krankheit war Erkältung im Mo-

k.nbctt, welches de»we!'->n ?lnö, Nucfenschmerjen»
Zei!eml»chen »n! .ncplschm.ijen verursachte.

Bescheinigt lolin Sckectz.

rung?i»ittel wurde» kur, nach dem Genuß durch Erbre-
che« wieder berau-gegeben. Erst durch Dr. Schlauch'«
llnivtrsal-Essen; wurte dem Erbrcche» Einhalt gcthan.

John Vevan,
Maratawnn?aunscbiv, Berks Cauntn,

l)l"A>im Verkauf beim Grosen und Kleinen in
uvf.rm Buchstohr.
Mai I». ncBM

Gesellschafts - Auslösung.
Nachlicht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zelt her den llntcrzeichneten. in
Nord-Whitehall Taunschip, Lccha Eaunty, in dem
M e er 'Gesch ä 112 t bcstandene HandelS-
Filina, am Zssten Februar durch beiderseitige Ein-
willigung aufgelößt worden Ist. Alle diejenigen
daher, wclche noch an bcfagte Firma schulden/sind
hierdurch aufgcfordert innerhalb M Tagen am al-
te» Standplatze anzurufen und abzubezahlen. ?

Und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
Ak», können dieselbe ebenfalls für Beazhlung ein-

reichen.
Elias Stettler,
Thomas Hittel.

Julv 5. 1854 nq3m

Stadtlotte inCatasauqua
z um Privat-B erkauf.

Der Unterschriebene bietet eine hübsche Ecklotte
zum Privatverkauf an, gelegen an der Bridge
Straße und grenzend an Eigenthum des Ehrw.
Ehas. Becker, im Borough Eatafauqua, Lecha Co.
Die Lotte ist Vl) Fuß Front und 180 Fuß tief,
mit geräumigen Allcys neben und hinten. Sie
ist bereits cingcfcnzt «nd wurde letztes Jahr be»
baut. Für Schönheit und angenehme Lage wird
dieselbe im Borough nicht übertreffen.

Für Bedingungen etc. wende man sich an John
B o y e r, Esg., Ecke dcr Ehurch- und Zwelten-
Straße, Eatafauqua, oder an '

David G. Jones,
- Fegelsvia«, Pa.

März 15. «qbv


